
Vertreibung der Sommerſproſſen Erdbeerwaſſer ſtellt man folgender
maßen her man ſchüttet in eine Flaſche Ltr reife Erdbeeren auf
welche man Ltr Waſſer gießt Die Flaſche wird gut verſchloſſen und
einen Monat lang hinter einem Fenſter den Sonnenſtrahlen ausgeſetzt
Mit dieſem Waſſer wäſcht man Wunden und erfrorene Glieder ab Uebrigens
ſtanden Erdbeeren von jeher im Rufe als Heilmittel Chimicus Jo
hannes Popp ſagt von ihnen in ſeinen 1625 zu Leipzig erſchienenen
Kräuterbuch das aus der Erdbeere deſtillirte Waſſer ſoll das Herz
ſtärken die Bruſt reinigen den Menſchen von der Gaalſucht abhelfen und
ein frei Gemüth machen

Friſche Pflaumen für den Weihnachtsban n Wie kann man
Pflaumen ſo lange friſch erhalten daß dieſelben eventuell zu Weihnachten
den Baum oder Nachtiſch zieren können Man pflückt zu dieſem Zwecke
dieſelben an einem trockenen Tage vorſichtig mit den Stielen läßt ſie
drei Tage auf Stroh ausgebreitet in einem trockenen ungeheizten Zimm
liegen Darauf ſchichtet man die Pflaumen in ein Fäßchen oder großen

teintopf zwiſchen Weizenmehl ſo daß ſie ſich nicht berühren Dann deckt
man das Fäßchen o
trockenen Orte auf Zu Weihnachten öffnet man das
Pflaumen heraus wäſcht ſie ab legt ſie in ein Sieb hält ſie in gehöriger
Entfernung über Dampf von kochendem Waſſer und die Pflaumen haben
ihre frühere blaue Farbe und ihren Geſchmack wieder erhalten Zweck
mäßig iſt es in da
damit der Dampf gehörigen Zutritt hat

Mit dem Reinigen der Rinde älterer Bänme von Mooſen

t

den Topf gut zu und bewahrt ihn an einem
Gefäß nimmt die

Sieb immer nur eine Schicht Pflaumen zu legen

nacheinander täglich dreimal 1 g Brechweinſtein in warmem Waſſer gelöſt
und dem Getränk zugeſetzt Jüngere Füllen erhalten kleinere Gaben
Eventuell muß die Gabe noch wiederholt werden Man unterlaſſe nie die
abgegangenen Würmer durch Feuer zu vernichten ein geſchlechtsreifes
Weibchen beherbergt unzählige Eier

4 Perlhühner als Raupenvertilger Wenngleich die Eier
produktion der Perlhühner nicht ſo groß iſt wie die vieler anderer Hühner
raſſen ſo iſt doch kaum ein anderes Huhn ein ſo fleißiger Futterſucher
wie das Perlhuhn Unermüdlich ſucht es im Garten und Feld Jnſekten
larven aller Art ſo daß es einmal einer Zufütterung während des
Sommers kaum bedarf andererſeits durch Vertilgung der Schädlinge
großen Nutzen ſtiftet Neben dem anderen Geflügel empfiehlt es ſich
daher in jeder ländlichen Wirthſchaft auch einige Perlhühner zu halten

Kartoffeln ſind den Schafen im rohen Zuſtande am zuträg
lichſten Man waſche ſie vorher ſchneide ſie mit dem Meſſer oder mit
der Wurzelſchneidemaſchine in kleine Scheiben Sie werden anfangs von
der meiſten Schafen ungern gefreſſen da ſie ihnen widerſtehen nach und
nach gewöhnen ſie ſich an dieſelben und werden den Schafen eine ſo be
liebte Nahrung daß ſie mehr davon freſſen als ihnen zuträglich iſt Die
Kartoffeln erregen bei den Schafen ſo übermäßigen Durſt daß ſie ſich
gerne überſaufen Die Schafe ſind deshalb vor der Kartoffelfütterung
jedesmal vorerſt zu tränken

Als Neſter für Tauben werden vielfach Schalen aus Gips oder
Thon empfohlen Da in denſelben im Frühjahr leicht die Brut erkältet
werden ſie von manchen Taubenzüchtern gänzlich verworfen Wenn die

Flechten er ne on etzt zu beginnen wozu man ſich einer Niſtplätze vorn mit einer Leiſte abgeſchloſſen ſind ſo dürfte Torfmull ſehr

p Tronkralk 7 Sdem ſah do de illen en um ren Zum Ab vii en paſſend ſein Erſtlich niſtet ſi h in ſolch en Neſtern kein Ungeziefer ein
re n r t hohl a og chli du re p 1 ſich an Stamm Aeſten es hält warm und iſt ein vorzügliche Mittel um den 2 ung einzuhüllen
r n werden h e m S und Sier ken und 8 ru uncge ehe n üchter ſchenken dem Torfmulliten dalen Schute eder Anhanagſel den Wirrter mgeiühedet er und der Torfſtren viel zu wenig Veachtung

drin en von den men Rtiernt un Sie freie Peſt tion er Rinde r Künſtliches Hufhorn zur Herſt llung künſtlicher Tragränder und
wieder hergeſtellt u ſür die geſunde Entwickelung des ganzen Baumes Huſſtrat le m Ausfüllen von orn lüft n 2c bereitet man wie der

raktiſchb e ter 15 r r 3 loende 9Gerſehöchſt wichtig iſt Deshalb kann auch dieſes Säubern der 9 re t 9 tie ein J rn n in annebenbei bewerlt h u z v de nimmt 2 Theile Guttaperc eidet ſie nachdem man in warmem
lebent indenſchichten geſchel muß auch zu jeder anderer Waſſer al t in hafelnuf ße Dliucke und bringt ne mit einem
bei feuchter Witteru führt werben doch muß es 1 zu e m t ger JeEnt M ſang Oltober noch einmal ſt n h Nachdem die Maſſe unter öfterem Umrühren geſchmolzen iſt ſie gebrauchs
im Oltober anubringende lkanſtrich nicht ol t rtig man vern n ſt geſcl m lzen oder in heißem Waſſer aufg weispt

4 et u a t rig m hernutzlos auf jene vertrocknenden und nur loſe anhängenden 9 e l h e t dereraufge n wird entfelle oder durch Feilſtri bezw CEinſchnitte rauh gen t ſein
Roſenſchnitt im Herbſt vder im Frühjahr Wenn man G wirt ſch ftlich 5Roſen im Herl ſchi en kann hat man bei der Ueberwint aus wirlh a i es

wie Erleic Es braucht nicht ſo n Kupferausſchlag im Geſicht Kupfernaſe Die Behandlung
mee n e Der im beſteht in abendlichen Wa zen mit heißem Waſſer ca eine halbewer u Minute und Auflegen von Ergotin oder Jchthyolſeifenſchaum Dera t Schaum bleibt über Nacht liegen und wird am anderen Morgen ſchonendkein n C Es muß ſelbſtverſtändlich alles vermied wer was dieP n Röthe die irch Ueberfüllu der Blutgefäße und Slauungen er tſtandenyat t ſelt e vermehrt eicht minder muß auch nach der Urſache die Uebels geforſchttrei l t Winte und gründl he Abhilfe r en werden F ſind jes Blut un nt 3 und grundlich Abhil g en verden 5 nd dies Vlutandrange iſt d r Magenleiden und Stuhlverſtopfung Aufenthalt in kalter rauher Luftb er nun Herl der F Anwendung zu kalten W und beſonders der Genuß ſpirituoſert de oſen m Kalt G ung zu kalten Waſjſers Und beſonders ver enuß ſpiriludſer

l Der den mi all vor den e tAn r t tAus Tor tren und Torfmull kann man ſich einen Linolenum glänzend zu erhalten Die Verbreitung der Lino
i en weicher veſ di in i vorzug n l er leumteppiche und Läufer fi zimmer Korridore Treppenhäuſer Ge

J in den ſchäft täume u ſ nimmt immer mel r zu weil di elt i hin ichtlich2 9 e Kali rfei RPenitentli N 5 MWeinli fei F Lnrt r eR ine n der u rkert n x t und Reinlichkeit gre ort le vretent ic nd d Dabei ſind die Unterhaltungskoſten geringfügig Will man Linoleum
x e r ſchat t o glänzend erhalten ſo bediene man ſich folgender ei r Mittel welche
v th er Je leicht anwenden kann Eine Abwaſchung engendi es g Milch und Waſſer ſollte regelmäßig alle zwei bis drei Wochen ſtattfindenird ſonde l nach Verlauf von drei bis vier Monaten alſo jährlich etwa dreimal hat
t t oder ein Abreiben mit einer ſchwachen Löſung von Bienenwachs in Terpentindi h Spiritus ſtattzufinden bisn n wird auch Leinöl hier verwendet DieTeppiche und Läufer bleiben bei dieſen Verfahren immer rein und glänzend

g 4 Grüne Bohnen konſervirt man zweckmäßig auf folgende Weiſein Man zieht von den Schoten in üblicher Weiſe die n ab und kochti erſtere dann leicht in Salzwaſſer ab Hierauf werden die Schoten durch
g 32 le Seite von unten nach dem hlich ihreru h ſck t und da auf ar ne S t Nach eini l gen d l tDas Ausreiſfen der Tomaten n einer ing der F n Bewahrt man knetz in 2 n oder Gläſerr ſo halten f enleg t h jedenfalls v be als in l ent e te Anbrennen der Milch Um das Anbrennen der Milch zu verhüten darf dieſelbe niemals in einem Gefäß welches 1 ndig trocken

m m T mr uer et r n mnuf el ſ z f e nThier und HGeſlügelzucht man zum Kochen der Milch v t ſtets 2 n daß mane e ſelbſtredend vor dem Eingießen der Milch wie ar t Es genügr Spulwürmer bei Fohlen auch da jefäß vor dem Abkochen der Milch mit en g
n t t r 1 7 n zh S augfül en im Alter von 4 bis 72 Ein einfaches aber wirkſames Mittel gegen Schlafioſigkeit
Durchſa r r v t r h g ißig empfiehlt Herr Dr med Man ſtellt ein n t friſchem Vaſſeruno glianzloſes Haar t des gefülltes Gefäß vor das Bett taucht die flache Hand in dasſelbe und
Schweifes as cherſte Zeichen iſt das Vorl nſein von tern fährt damit leicht über die Bauchgegend Dieſe Anwendung etwa 10
im Koth Behandlung 5 bis 6 Monate alte Füllen erhalten zwei Tage Minuten fortgeſetzt iſt geeignet den gewünſchten Schlaf zu bringen
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Eine praktiſche Kckerſchleife
Eine Vorrichtung die im landwirthſchaftlichen Betriebe

während des ganzen Jahres zeitweiſe nothwendig wird iſt
das Glattſchleifen des Bodens Häufig muß im Frühjahr
das Feld umgepflügt werden da ſich das auf demſelben
wuchernde Unkraut beſouders Flughafer weder durch Schar
Egge noch durch Exſtirpator gründlich ausrotten läßt Iſt
dann die Frucht auf dem Acker gedrillt ſo wird derſelbe
geſchleift

Jn der Zeit der Kartoffelſaat wird das mit Kartoffeln
beſtellte Feld glattgeſchleift

Des Tabakpflanzers letzte Arbeit beim Herrichten des
Bodens zum Setzen der Pflanzen beſteht ebenfalls im Glatt
ſchleifen

Der abgeerntete Fruchtacker wird mit Leguminoſen ein
geſäet umgepflügt und wiederum glattgeſchleift
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n J wer ter n mEine praktiſche Ackerſchleife

Das im Herbſte aufgepflügte Feld liegt auf rauhen
Furchen und kann ſo im Winter gut ausfrieren Soll es
jedoch während des Winters bei Gefrierwetter gedüngt
werden ſo wird es im Herbſte ebenfalls glattgeſchleift denn
ſind die großen Schollen bezw aufgeworfenen Furchen hart
gefroren ſo iſt der Acker mit einem beladenen Wagen nicht
oder doch ſehr ſchlecht zu befahren

In vielen Wirthſchaften wird die Winterfrucht ſofort
nach der Saat zugeſchleift

Zu dieſem alſo ſtets wieder vorkommenden Glattſchleifen
werden gewöhnlich hölzerne Eggen verwendet eine ſolche
wird mit den Zinken nach oben auf den Bodeu gelegt und
event mit einem Stück Holz oder dergleichen beſchwert

Nr 41 Halle a den 8 Oktober 1898Dieſe Arbeit iſt jedoch wegen der geringen Breite einer Egge
unpraktiſch da ganz abgeſehen von dem Zeitverluſte der
Boden wieder zu viel von Mann und Pferd feſtgetreten wird

Bei allen Gelegenheiten bei denen ein Glattſchleifen nöthig
wird kann man die in vorſtehender Figur ſtizzirte Schleife
verwenden Dieſelbe beſteht aus einer Wagen Unterlage
und der Bindekette Die Kette wird zuerſt um das eine
Ende und dann durch den Ring der Waage geführt um
das andere Ende des Brettes geſchlungen

Zum Beſchweren der Schleife ſtellt ſich der Knecht in
geſpreizter Beinſtellung auf dieſelbe Um auf dem ſchwan
kenden Fahrzeuge einen feſten Halt zu bekommen befeſtigt
er vorher das Ende der Leine ebenfalls in dem Ringe der
Waage

Mit dieſer Schleife kann man ein Stück Feld zu deſſen
Umpflügen ein Geſpann einen halben Tag Zeit gebraucht
in längſtens einer halben Stunde glattſchleifen

Knochenbeſtandtheile und Kochſalz bei der
Viehfütterung

Auf 100 Kilo Lebendgewicht rechnet man bei normaler
Beſchaffenheit des Futters 8 Kilo Salz Viehſalz täglich
Bei kochſalzarmem Futter kann man die Gaben etwas er
höhen mehr als 16 Gramm iſt aber ſelten rathſam Den
Pferden giebt man auf 100 Kilo Lebendgewicht nur

4 Gramm Salz
Viel Kochſalz enthalten die Runkelrüben die Blätter

von dieſen und den Weißrüben ſowie die Melaſſe und
Miſchungen derſelben mit anderen Stoffen wie Melaſſetorf
Melaſſetreber u ſ w Beim Verfüttern derſelben darf man
kein Viehſalz geben

Je ſchwerer aber das Futter verdaut wird um ſo mehr
iſt Magenſaft nöthig und um ſo wichtiger iſt es daß man
genügend Kochſalz giebt Zu den weniger verdaulichen
Futterſtoffen gehören beſonders Stroh verregnetes und über
ſtändiges Heu ſowie trockene Biertreber Je mehr Futter
verdaut werden ſoll um ſo größer müſſen die Mengen Speichel
Magenſaft Galle u ſ w ſein Da nun zur Bildung dieſer
Säfte Kochſalz nöthig iſt ſo muß bei mehr Futter auch mehr
von letzterem gegeben werden Das Futter wird durch Vieh
ſalz für die Thiere ſchmackhafter Verregnetes oder ſonſt
geringwerthiges Futter wird nach Zuſatz von Salz in
größerer Menge von den Thieren aufgenommen Hierfür iſt
das Beſprengen des Futters mit einer Salzlöſung beſſer als
das Ueberſtreuen mit trockenem Salz

Bezüglich der Verabreichung von Knochenbeſtandtheilen
Kalk und Phosphorſäure iſt zu bemerken daß in gutem
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Wieſenheu mehr als zweimal ſo viel Kalk als Phosphor
ſäure enthalten iſt Da wo die h gutem

en beſteht und nur verhältnißmäßig geringe Mengen von
aftfutter als Beifutter gegeben werden wird der Bedarf

an Kalk und Phosphorſäure durch das Heu gedeckt und
gen Phosphorſäure durch die Kraftfuttermittel noch

er
Ueberall da aber wo man das Heu ganz oder zum er

heblichen Theil durch anderes Futter erſetzt muß man vor
zugsweiſe an die Zufuhr von Kalk denken Zu dieſem
Zweck verdient der kohlenſaure Kalk geſchlemmte Kreide
in gleicher Menge den Vorzug vor dem phosphorſauren Kalk
Knochenaſche erſterer wird in dieſen Fällen von dem

thieriſchen Körper weit beſſer verwendet und iſt viel billiger
als letzterer Die geſchlemmte Kreide koſtet beim Bezug
von 20 Ctr 1,20 Mk der phosphorſaure Kalk die Knochen
aſche 11 Mk der Centner Es enthalten beſonders die
Getreidearten die Kleie das Reismehl die Malzkeime und
die Erdnußkuchen wenig Kalk und ſehr viel Phosphorſäure

Die geſchlemmte Kreide ſoll beſonders auch beim Füttern
von Gras oder Heu von ſauren Wieſen verwendet werden
Die ſauren Gräſer und die Binſen enthalten ſehr häufig
viel weniger Kalk als Phosphorſäure außerdem wird durch
die Kreide die ſchädliche Säure des Futters entfernt
In Gegenden wo das Waſſer arm iſt an Kalk und die
DSeckſucht vorkommt ſollte man regelmäßig dem Trankwaſſer
Für eine Kuh einen Kaffeelöffel voll geſchlemmte Kreide bei
niſchen und womöglich einige Stunden ſtehen laſſen um
eiwa vorhandene Säure zu entfernen und Mangan Braun
itein und Eiſen unlöslich zu machen

Die Blätter von Runkelrüben und der Sauerampfer
enthalten erhebliche Mengen der geſundheitsſchädlichen Klee
Fäure beide ſind daher nicht in großer Menge zu verfüttern
doch kann durch Zuſatz von Kreide die nachtheilige Wirkung
vermindert werden

Butachten des Srofeſſor Dr Oftertag über die
Worna ſche ferdekrankheit

Schluß

3 Bebandlung der Krankheit
Nachdem die ſymptomatiſche Behandlung der Vorna ſchen Pferdekrank

Heit völlig verſagt hatte und nach den Veobachtungen der Thierärzte in
der Provinz und im Königreich Sachſen als erwieſen angeſehen werden
konnte daß 900 der erkrankten Pferde ſtarben oder unbrauchbar wurden
gleichviel ob eine Behandlung ſtattgefunden hatte oder nicht mußte ver
ſucht werden eine Heilung der Krankheit durch neue Methoden zu erreichen
Johne hatte vorgeſchlagen die im Subduralraum der erkrankten Thiere
enthaltene Flüſſigkeit durch Punktion der harten Hirnhaut vom Hinter
hauptsloch aus zu entfernen Johne ging hierbei von der auch von den
praktiſchen Thierärzten getheilten Meinung aus daß die Menge der Sub
duralflüſſigkeit bei den BornaPatienten vermehrt ſei Jch habe darauf
die Punktion an Verſuchspferden und an kranken Pferden ungefähr 20mal
ausgeführt und gefunden daß die Operation völlig gefahrlos iſt wenn
ſie bei meinen Verſuchen aſeptiſch und unter ſachverſtändiger Aſſiſtenz vor
genommen wird Bei den Punktionen an Verſuchspferden habe ich aber
geſehen was Johne im Laufe ſeiner weiteren Unterſuchungen beſtätigte
daß auch bei ganz geſunden Pferden Subduralflüſſigkeit in reichlicher
Menge zugegen ſein kann Weiter vermochte ich in Gemeinſchaft mit
Profeſſor Eber feſtzuſtellen daß die bei den erkrankten Pferden entleerte
Flüſſigkeit vollkommen phyſiologiſche Eigenſchaften beſitzt Mithin konnte

ur Feſtſtellung ob letzteres thatſächlich der Fall war Deswegen mußte derVerſach am kranken Thiere ſelbſt entſcheiden der um ſo bedenklicher vorge

nommen werden konnte nachdem ich bei geſunden Pferden feſtgeſtellt hatte
daß das Serum der hochgeimpften Pferde ſelbſt in Mengen von Liter bei
direkter Einſpritzung in die Venen ohne irgend einen Nachtheil vertragen wurde
Auch dieſer Verſuch welcher gemacht wurde damit bei dem bösartigen
durch die bekannten Mittel nicht zu beeinfluſſenden Charakter der Krankheit
nichts unverſucht blieb hatte kein befriedigendes Ergebniß Von 19 Pferden
wurden zwar kurz hintereinander 4 nach Anwendung der Serumsbehand
lung geheilt bei den übrigen 15 dagegen war die Verwendung auch ſehr
großer Mengen nicht von lebensrettendem Erfolge Hierzu kommt daß
von den 4 mit Serum behandelten und geneſenen Pferden 2 nach 3 und
5 Monaten an Rückfällen ſo ſchwer erkrankten daß ſie von den Beſttzern
ohne weiteren Behandlungsverſuch getödtet wurden Aus dieſem Grunde
glaubte ich das Serum der hochgeimpften Pferde vorläufig zu Behand
lungszwecken nicht mehr allgemein abgeben zu ſollen Es iſt nicht aus
geſchloſſen daß die Unwirkſamkeit des Serums daran liegt daß ſeine An
wendung zu ſpät geſchieht Zur Entſcheidung dieſer Frage habe ich mit dem
Kreisthierarzt des Kreiſes Delitzſch die Vereinbarung getroffen lediglich
ſolche Pferde welche bald nach Ausbruch der Krankheit in den dortigen
Jſolirſtall gebracht werden der Serumbehandlung zu unterzieheu

Bezüglich der übrigen Fälle habe ich die Kreisthierärzte derjenigen
Kreiſe in welchen die Borna ſche Krankheit auftritt erſucht eine überein
ſtimmende Behandlung nach meinen Angaben durchzuführen Zunächſt
habe ich den Rath ertheilt Eſerin und hierauf täglich kleine Gaben von
Calomel innerlich zu verabreichen weil nach den Angaben der Beſitzer
und der behandelnden Thierärzte Magen und Darmſtörungen hänfig die
Vorboten der Krankheit ſind Weiterhin will ich eine antitoxiſche Be
handlung durch Anwendung von Jodkalium und jodſaurem Natrium ver
ſuchen laſſen Durchführung der vorgeſchlagenen Behandlung ſtößt nur
auf gewiſſe Schwierigkeiten weil die Beſitzer hier mit den geringen Aus
ſichten einer Behandlung vertraut ſind und deshalb häufig keine thierärzt
liche Hülfe nachſuchen Die meiſte Gelegenheit zu therapeutiſchen Eingriffen iſt
im Kreiſe Delitzſch gegeben weil dort nach dem Auftreten der Borna ſchen
Krankheit eine Pferdeverſicherungskaſſe eingerichtet wurde welche die Be
ſißer zur thierärztlichen Behandlung erkrankter Pferde nöthigt

4 Verſuche zur Vorbenge gegen die Borna ſche
Pferdekrankheit

Mit den Heilverſuchen durch Anwendung von Blutſerum wurde in 4
Beſtänden in welchen die Beſitzer hiermit einverſtanden waren Verſuche
darüber angeſtellt ob das Serum allein oder in Verbindung mit Kulturen
die Fähigkeit beſitzt geſunde Pferde gegen den Ausbruch der Krankheit zu
ſchützen Die Verſuche waren rein empiriſcher Art da ich eine vorherige
experimentelle Prüfung nicht vornehmen konnte Denn hierzu wäre ein
größeres Pferdematerial erforderlich geweſen Gegen die Ausführung der
Verſuche lag aber kein Bedenken vor nachdem ich durch Probeimpfungen
ſowohl bei meinen Verſuchspferden als auch bei den Pferden eines Pferde
ſchlächters die zum Theil längere Zeit beobachtet werden konnten feſt
geſtellt hatte daß die Jmpfungen ganz ungefährlich waren Von den
geimpften Pferden iſt in der Folge auch keines erkrankt Unter Anderen
blieben bis jetzt auch die vor 4 Monaten geimpften 8 Pferde eines Ge
höftes geſund welches unmittelbar an das bereits erwähnte ſtößt in wel
chem der ganze Beſtand an der Borna ſchen Krankheit zu Grunde ging
Indeſſen iſt die Zahl der geimpften Pferde nur klein 25 und außerdem
kann dem Verſuche bis zur Durchführung in zahlreichen Beſtänden auch
deshalb keine Beweiskraft beigemeſſen werden weil in vielen Beſtänden
auch ohne Jmpfung die Erkrankung ſich auf ein Pferd beſchränkt Der
Delitzſcher Pferdeverſicherungsverein hat ſich indeſſen einverſtanden erklärt
daß in allen Beſtänden in welchen die Borna ſche Krankheit ausbricht
die geſunden Pferde auf die von mir angegebene Art geimpft werden
Auf dieſe Weiſe läßt ſich vielleicht ein Urtheil über den Werth oder Unwerth
der Jmpfung gewinnen Gleichzeitig dürfte es angezeigt ſein mehrere
Verſuchspferde lediglich zu verwenden um feſtzuſtellen ob die ſubkutane
Einverleibung von Serum und Kultur im Stande iſt die nachträgliche
Eiuſpritzungen von Kultur unter die harte Hirnhaut unwirkſam zu machen

5 Bemerkungen über das Auftreten der Krankheit
im Jahre 1897

Ein genauer Vergleich zwiſchen dem Auftreten der Borna ſchen Krank
heit im Jahre 1897 mit demjenigen im Vorjahre läßt ſich nicht ziehen
weil die Anzeigepflicht für die Krankheit erſt ſeit Beginn des Jahres 1897

Beſitzern als eine große Wohlthat empfunden weil ſie ſich nunmehr ohne
zu große Opfer die Möglichkeit ſichern können nach dem Verluſte eines
oder mehrerer Pferde friſche zu beſchaffen Die Bornaſche Krankheit hatte
dadurch eine ſo große Beunruhigung hervorgerufen daß ſie vorzugsweiſe
in kleinen und mittleren Beſtänden auftrat und bei einzelnen Beſitzern in
verhältnißmäßig kurzer Zeit mehrere Pferde befiel deren ſofortiger Erſatz die
weniger Bemittelten in eine ſchwierige Lage brachte Jm Kreiſe Delitzſch
ſind z B im Jahre 1896 in einem Beſtande von 6 Pferden 5 erkrankt
und geſtorben in einem anderen ſämmtliche 4 zweimal von 4 Pferden 3
und elfmal 2 Pferde darunter dreimal in Beſtänden von nur 2 Pferden
Die Errichtung von Verſicherungskaſſen dürfte daher bis zur Auffindung
wirkſamer Bekämpfungsmaßregeln als ein Mittel zu empfehlen ſein welches
die unmittelbaren den Einzelnen treffenden Schädigungen der Borna ſchen
Krankheit mildert Da die Krankheit wie bereits erwähnt im laufenden
Jahre wieder häufiger aufzutreten ſcheint ſo beehre ich mich Eurer
Excellenz hochgeneigteſter Erwägung gehorſamſt anheimzuſtellen

ob es nicht angezeigt iſt auf die baldige Einrichtung von Ver
ſicherungskaſſen gegen die durch die Borna ſche Krankheit bei
Pferden hervorgernfenen Todesfälle in ſämmtlichen in Betracht
kommenden Kreiſen hinzuwirken

Hckerban und Jorſiwirthſchaft
Dumpfiger Hafer wird wieder hergeſtellt wenn pulveriſirte

Holzkohle auf 24 Scheffel etwa 1 Scheffel Kohle in getrocknetem Zu
ſtande durch Umſchaufeln mit dem Hafer vermiſcht wird und dieſer 8 Tage
liegen bleibt Die nachherige Entfernung des Kohlenſtaubes wird mittels
der Windfege auf leichte Weiſe bewerkſtelligt Der Kohlenſtaub kann auch
unter dem Hafer bleiben ba er dann für die Pferde eine Art Reinigungs
arznei iſt

Welche Düngemittel eignen ſich für Moorboden Das
beſte und zunächſt anzuwendende Meliorationsmittel für einen Moorboden
iſt Entwäſſerung und Entſäunerung Die Entſäuerung wird wenn dieſelbe
nicht nach der Rimpau ſchen Methode durch Miſchung mit Sand vor
genommen werden kann am beſten durch Kalkung bewerkſtelligt wozu
je nach der Beſchaffenheit des Moorbodens 48 60 bis 80 Etr gebrannten
Kalkes erforderlich ſind Der Kalk veranlaßt außer der Entfäuerung und
phyfikaliſchen Verbeſſerung des Moorbodens die ſchnellere Zerſetzung der
organiſchen Beſtandtheile des Moorbodens die Oxydation des meiſtens in
demſelben vorhandenen Eiſenoxyduls 2c Als dann weiter zuzuführende
Pflanzennährſtoffe ſind Phosphorſäure und Kali zu nennen Die Phos
phorſäure wird am beſten in Form der Superphosphate gegeben und
zwar ſind 60 80 Pfd derſelben pro ha erforderlich ſomit bei einem
Superphosphate mit 16 pCt lösl Phosphorſfäure 5 Ctr Das Kali
wird dem Moorboden am beſten und billigſten in der Form des ge
mahlenen Kainits einverleibt von welchem 6,8 10 Ctr pro ha zu ver
wenden ſind Der Kainit iſt im Herbſte auf und in den Boden zu bringen

Die beſte Aufbewahrnugsart der Saatkartoffel iſt die in
richtig angelegten Erdmieten Die Kartoffeln beim Ausmachen einen Tag
anf dem Felde liegen zu laſſen damit die Sonne den anhaftenden Sand
entfernt iſt nicht nöthig wohl aber iſt es gut die in die Miete gebrachten
Kartoffeln nicht gänzlich mit Erde zu bedecken ſondern bis zum Eintritt
des Froſtes den Firſt der Miete offen zu halten damit die Kartoffeln die
ſich entwickelnde Wärme abgeben können Jm Keller brauchen die Kartoffeln
nur dann auf Latten und hohl geſchüttet zu werden wean der Erdboden
direkt naß iſt in einem luftigen trockenen Keller iſt dieſe Vorſicht über
flüſſig

Kleinere 2nittheilungen
S Zunghme der Hagelberſicherung Eine erfreuliche Thatſache iſt

die im Jahre 1898 erfolgte Zunahme im Verſicherungsbeſtande der deutſchen
Hagelverſicherungs Geſellſchaften um ca 200 Millionen Mark Ein Theil
dieſer Summe iſt allerdings auf eine höhere Werth Deklaration der ver
ſicherten Feldfrüchte zufolge der ſteigenden Getreidepreiſe zurückzuführen
in der Hauptſache iſt aber das Wachſen der Verficherungsſumme dem Bei
tritte bisher unverſicherter Landwirthe zuzuſchreiben Allein die fünf
Actien Geſellſchaften haben eine Zunahme von ca 110 Millionen Mark
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werden kann ähnlich wie dies bei den Torpedoſuchern der Marine
ſchieht Die große Neigung der Jnſekten dem Licht zuzufliegen lockt
in ihr Verderben denn vor dem Scheinwerfer ſind in geeigneter Entfer
nung zweckmäßige Fangvorrichtungen angebrachi denen die Jnſekten nicht
entrinnen können Während der Schwärmzeit einiger der zahlreich auf
tretenden Hauptſchädlinge z B der Nonne kann man vor einem ſolchen
Apparat ganze Wolken von lichttrunkenen Faltern beobachten die durch
die weitſtrahlende Lichtquelle aus der ganzen Umgebung herbeigelockt wer
den Für den Forſtmann iſt dieſe Hilfe der Elektrizität bei Vernichtung
der Schädlinge von nicht zu unterſchätzender Vedeutung zumal durch dieſes
Verfahren erhebliche Koſten erſpart werden

Anſer Haus und Zimmergarkten
Waſchen von Gemüſe Alle Gemüſearten ſollen beim Waſchen

nicht übermäßig lange im Waſſer bleiben denn ſie verlieren ſonſt an
Güte und Wohlgeſchmack Es kommt nicht ſelten vor daß Gemüſebauer
und Händler Kohlrüben Möhren und ſonſtige Wurzelfrüchte welche im
Herbſt bei regneriſchem Wettzr eingeerntet wurden und daher ſchmutzig
waren vor dem Verkauf einige Tage ins Waſſer werfen und nachher
waſchen Dergleichen Gemüſe ſind faſt immer nicht von dem Wohl
geſchmack wie kurz vor dem Kochen gewaſchenes Gemüſe

Kultur des Champignons Ter Grund weshalb dieſelbe in
Deutſchland ſo wenig verbreitet iſt dürfte wohl darin zu ſuchen ſein daß
es noch zu wenig bekannt iſt wie außerordentlich lohnend die Zucht des
Champignons iſt und welch geringes Betriebs apital oft dazu gehört die
Kultur dieſes vorzüglichen Pilzes mit gutem Erfolg in größerem Maßſtabe
zu betreiben Beſonders für Landwirthe ſind die Anlagekoſten ſehr gering
weil dieſelben nicht wie die Gärtner nöthig haben den zur Kultur erforder
lichen Pferdedünger theuer zu kaufen ſondern meiſt den Dünger der eigenen
Pferde zur Zucht verwenden können Auch die Räumlichkeiten zur Pilz
kultur ſind auf faſt allen Gütern vorhanden zumal man die Champignons
nicht nur in Gewölben Kellern und Ställen ſo dern überhaupt an jedem
vor Regen und Grundwaſſer geſchützten Ort züchtet Da man die Cham
pignons bekanntlich zu jeder Jahreszeit ziehen dann ſo iſt auch den Land
wirthen Gelegenheit geboten den Arbeitsleuten zu denjenigen Zeiten Be
ſchäftigung zu geben in welchen es mitunter an Arbeit mangelt Der
Dünger der Kulturbeete welcher während der Kulturdauer gegen die Un
bilden der Witterung weit beſſer geſchützt iſt als auf mancher Dungſtätte
verliert während der Zuchtperiode nur wenig mehr an Dungſtoſfen als
zum Aufbau der Champignons nothwendig iſt Der Dünger iſt daher
nach Beendigung der Kultur woch vorzüglich zu landwirthſchaftlichen
Dungzwecken verwendbar und es wird anf dieſe Weiſe durch die Cham
pignonzucht eine derartige hohe Ausnutzung erreicht wie ſie bisher auf
Gütern nicht möglich war Jeder Landwirth welcher einen Verſuch mit
der Zucht des Champignons macht wird nicht nur die Vorzüge der Kultur
dieſes Edelpilzes bald anerkennen ſondern er wird auch gleichzeitig freudig
überraſcht ſein in derſelben eine lohnende Geldquelle gefunden zu haben

Das Brechen der Obſtbanmtriebe verfolgt im Allgemeinen
denſelben Zweck wie das Pinziren Hemmung des Längenwachsthums
und damit kräſtige Ausbildung der unteren Augen des Triebes wodurch
dieſe zur Bildung von Fruchtanlagen ausgebildet werden Da das
Brechen aber nicht ſo energiſch wirkt wie das Pinziren indem ein Theil
der Nahrungszufuhr noch über die Bruchſtelle hinausgeleitet wird und
daher nicht ein Austreiben der Augen dicht unter der Bruchſtelle zu be
fürchten iſt kann das Brechen uoch zu ſpäterer Jahreszeit ausgeführt
werden als das Pinziren und dann an deſſen Stelle treten Durch
Brechen bewirkt man auch in feuchtwarmen Herbſten welche den Trieb
nicht zur Ruhe kommen laſſen ein früheres Ausreifen der Augen unter
halb der Bruchſtelle Die bei Witternngsumſchlag dann plötzlich ein
tretenden Fröſte ſchädigen den Trieb nicht ſo als wenn ſie ihn in voller
Vegetation getroffen hätten Nach dem Blattabfall ſchneidet man die
gebrochenen Triebe je nach dem für ſie in Betracht kommenden Zweck
entweder als Leit oder als Fruchtzweige So kommen auch wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt aus den Blättern über der

Bruchſtelle zurücktretenden Reſerveſtoffe den Augen unter der Bruchſtelle

zu gut
Die Erdbeere und ihr Werth im Hanshalte Erdbeeren

ſind leicht verdaulich daher auch Kranken zu empfehlen mit Milch ge
noſſen ſind ſie beſonders Rekonval scenten und ern zuträglich Bei

von der Entleerung dieſer Flüſſigkeit bei an Bornaſcher Krankheit leiden beſteht Nach den übereinſtimmenden Angaben der Kreisthierärzte zu aufzuweiſen während verſchiedene Gegenſeitigkeits Geſellſchaften wohl mit ſieberhaften Krankhe ten und innerer Hitze leiſt frdbeeren unſchätzbare
den Patienten kaum ein lebensrettender Erfolg erwartet werden und that Delitzſch Eckartsberga Querfurt Merſeburg Naumburg und Weißenfels einer erheblichen Reduktion ihres Verſicherungsbeſtandes werden rechnen Dienſte und wirken nicht nur ſtätkend und kräftigend bei großer Ermat
ſächlich ſtarben auch 2 Pferde welche ich auf dieſe Weiſe operirte wie iſt aber die Zahl der im Jahre 1897 beobachteten Krankheitsfälle viel müſſen Es iſt dies ein Beweis dafür daß erffens die Erkenntniß von tung nach langer Krantheit ſondern vor allem blutreinigend Sie werden
andere unbehandelte Thiere während ein drittes Pferd deſſen Operation geringer geweſen als im Vorjahre Schr wenige Fälle kamen von Ok dem ſegensreichen Wirken der Hagelverſicherung weitere Kreiſe erobert hat ärztlich empfohlen bei Nierenleiden gegen Stein und Grieß auch gegen
ich wegen Bedenken des Beſitzers unterlaſſen mußte zufällig geneſen iſt tober bis December 1897 zur Anzeige nämlich 6 im ganzen Regierungs und zweitens dafür daß die Landwirthe in immer höherem Maße ein Gicht und Podagra Der große Botaniker Linné der ſich durch maſſen
Hiernach habe ich die Operation nicht weiter angewendet und die Anwen bezirk Merſeburg Beiläuſig bemerke ich daß die Borna ſche Krankheit ſehen lernen wie werthvoll für ſie die zugleich billige und feſte Praämie haften Genuß der Erdbeere vom Podagra heilte empfiehlt dieſelbe allen
dung auch nicht mehr empfohlen zumal die Ausführung derſelben in der iach den mir zugegangenen Anzeigen im laufenden Jahre in den Kreiſen der Actien Geſellſch aften iſt während andererſeits das Nachſchußſyſtem der Leidetnden aufs Wä nſte Bei Kindern bewirken Erdbeeren das Abgehen
thierärztlichen Praxis unter den gewöhnlichen Verhälniſſen ſehr ſchwierig Weißenfels Querfürt Naumburg und Eckartsberga wieder ſtärker auf Gegenſeitigkeit die Anhänger derſelben zufolge der alljährlich wederkehren der Spulwürmer Da dieſe Frucht reich an Eiſen iſt ſollte ſie von Blut
iſt Dagegen dürften wenigſtens aus wiſſenſchaftlichem Jntereſſe Verſuche zutreten ſcheint den enormen Nachſchüſſe immer mehr abkühlt Es dürfte wohl keinem ormen und Bleichſüchtigen beſonder el genoſſen werden Bei manchen
darüber anzuſtellen ſein ob Einſpritzungen ſchwacher desinfizirender Lö Trotz der im vergangenen Jahre ausgeführten Unterſuchungen ſind Zweifel unterliegen daß auch das Jahr 1898 wieder ſehr hohe Nachſchüſſe Perſonen verurſacht der iuß von Erdbeeren Neſſelausſchlag Auch bei
ſungen unter die harte Hirnhaut den Verlauf der Borna ſchen Krankheit die Feſtſtellungen über das Zuſtandekommen und die Behandlung bringen wird nü n Magen genoſſen ſollen ſie keine gute Wirkung haben ebenſo
zu beeinfluſſen vermogen der Krankheit noch ſehr lückenhaft Eine Fortſetzung der Unterſuchung S Die Elektrizität als Juſektenvertilgerin Man hat ſich jetzt bei Waſſerſüchtigen Die jun Blätte er Erdbeerpflanze werden

Eine zweite von mir verſuchte Behandlungsart beſtand darin daß ich erſcheint hiernach als nothwendig Eure Excellenz bitte ich ganz ergebenſt ſo ſehr daran gewöhnt die Elektrizität als Hilfsmittel bei allen möglichen vom Staube gereinigt im Schatten getrocknet und ergeben einen an
ein von künſtlich erzeugter und ein zweites von natürlicher Borna ſchen die zur Fortſetzung der Verſuche erforderlichen in der Anlage Sachen auftauchen zu ſehen daß man jede neue Anwendung derſelben als genehmen wohlſchmeckenden Thee der bei Durchfall und Ruhr heilſam
Krankheit geneſenes Pferd mit ſteigenden Mengen von Reinkulturen der überſchläglich bezeichneten Mittel hochgeneigteſt bewilligen zu wollen etwas Selbſtverſtändliches hinnimmt ohne gerade darüber erſtaunt zu ſein iſt Dieſer Thee wird überhaupt von Vielen dem chineſiſchen vorgezogen
BornaKokken behandelte Da die Thiere auf die Einſpritzungen jedes Nach den Mittheilungen des Kreisthierarztes Liebener in Delitzſch hat Die Elektrizität findet neuerdings Anwendung zur Vernichtung ſchädlicher nur muß er etwas länger ziehen als dieſer Mit etwas getrocknetem Wald

mal ſtark reagirten war es nicht ausgeſchloſſen daß ſich in dem Blute ſich die in dieſem Kreiſe nach dem gehäuften Auftreten der Borna ſchen Jnſekten namentlich in den Forſten Die Vorrichtung iſt ſehr einfach und meiſter gemiſcht gewinnt er an Wohlgeſchmack Das aus der Erdbeere
der Thiere Schutzſtoffe gegen die Wirkung der Jnſektionserreger bildeten Krankheit gegründete Pferde Verſichernngs Kaſſe als eine ſehr gute Ein beſteht aus einer elektriſchen Bogenlampe deren Licht mit Hilfe von Hohl gewonnene Erdbeerwaſſer heilt Geſchwüre und Froſtbeulen ſelbſt die ver
Allerdings fehlte es an einem bequemen und nicht zu koſtſpieligen Mittel richtung bewährt Die Verſicherungskaſſe wird namentlich von den kleinen ſpiegeln bedeutend verſtärkt und auf weite Entfernungen hin ausgeſtrahlt altetſten und wird auch als Waſchwaſſer vielfach verwendet beſonders zur
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